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Gustave Jeanneret
Zu seinem 80. Geburtstag.

Unserm hochgeschätzten Kollegen und Ehrenmitglied Gustave
Jeanneret entbieten wir zu seinem 80. Wiegenfest, das er am 6. April
dieses Jahres feiern durfte, unsere herzlichen Glückwünsche. Die
schweizerischen Künstler achten und lieben in ihrem Senior den wür-
digen Vertreter einheimischer Kunst und sind ihm insbesondere auch
dankbar für sein Wirken zum Wohl unserer Gesellschaft, die er
1903/1904 als Zentralpräsident energievoll geleitet hat. Unvergessen
ist auch, wie Herr Jeanneret vor einigen Jahren aus edelster sozialer
Denkungsart heraus die Gründung des Bundes geistig Schaffender
angeregt und durchgeführt hat. Er strebte dabei dem gleichen idealen
Ziele zu, das nunmehr für den Schweizerischen Künstlerbund rieh-
tunggebend sein soll.

Wir wiederholen dem ehrwürdigen Meister in Cressier den zu

seinem Jubiläum vom Zentralvorstand ausgesprochenen Dank sowie
den Wunsch für glückhafte Jahre des Wohlbefindens und der Arbeit.

Kandidaten — CancZi'cZa/ts

iSY/ihon Solo/harn:
1. Altenburger, Emil, Architekt, Solothurn. (1907 diplomiert als

Architekt. Praktische Tätigkeit in Köln, Berlin, Zürich. Mitarbei-
ter bei Pfleghard & Häfeli, A. v. Senger, Prof. Moser, Prof. Gull.
Verschiedene Konkurrenzerfclge, darunter 3 im I. Rang.)

Sefc/ion Zürich:
1. Bachmann, Paul, Maler, Wytikon-Zürich (Nationale Zürich 1925).
2. Schellenberg, J. R., Maler, Feldmeilen (Kt. Zürich), (Nationale

Zürich 1925).
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